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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 

Der Wettbewerb Jugend forscht ist allgemein bekannt, jeder von uns hat diesen 
Namen in den Medien bereits irgendwann einmal gehört. Die Arbeiten der 
jungen Forscher der eigenen Schule hingegen spielen sich, dies ist zumindest 
meine Wahrnehmung, heimlich, still und leise ab. Man könnte auch sagen, es 
wird bescheiden im Hintergrund geforscht. Natürlich weiß ich, dass es eine 
„Jugend forscht AG“ am Stoppenberg gibt. Natürlich werde ich irgendwann 
gefragt, ob ich etwas dagegen habe, dass einige Ameisen eingekauft werden. 
Aber auch in diesem Jahr wurde ich von den Ergebnissen des 
Regionalwettbewerbs überrascht: Wir haben sehr gut abgeschnitten! 

 
Welche Teams waren forschend tätig? Insgesamt gab es drei Teams aus den Klassen7a und 7d. Jonah 
Humkamp und Florian Alexander Schillak aus der 7a beschäftigten sich mit dem Thema „Welche Samen 
bevorzugt die Ameisenart Messor barbarus?“, Hannah Meister, Tamara Götting und Merle Makrutzki 
aus der 7d mit dem Thema „Warum färben sich die Blätter der Laubbäume im Herbst 
gelb oder rot?“ und Sandy Nissan und Kimberley Jakobs, ebenfalls aus der 7d, mit 
dem Thema „Warum wachsen uns  Haare auf dem Kopf?“. Betreut wurden die 
Jungforscher von Frau Wohlgemuth. 
 

 Welche Ergebnisse sind herausgekommen? Ich erwähnte bereits, dass wir sehr gut 
abgeschnitten haben. Natürlich ist es für die Schülerinnen und Schüler, die an einem 
solchen Wettbewerb teilnehmen, an sich schon ein großes Erlebnis, ihre eigenen 
Ergebnisse im Kreise vieler anderer Teams in den Räumen von ThyssenKrupp Steel 
Europe präsentieren und erläutern zu dürfen. Das ganze Umfeld einer solchen 

Präsentation ist eine völlig neue Erfahrung für sie. Wenn man dann auch noch auf den oberen Rängen 
landet, steigt die Freude um so mehr. Hier unsere Platzierung: Das Thema von Jonah Humkamp und 
Alexander Schillak ist auf Platz 1 gelandet, Hannah Meister, Tamara Götting und Merle Markrutzki 
haben es auf Platz 3 geschafft. Sandy Nissan und Kimberley Jakobs mit dem Thema 
„Warum wachsen uns Haare auf dem Kopf?“ konnten sich zwar nicht platzieren, 
haben aber einen Experimentierkasten gewonnen. Ich freue mich sehr über diese 
Erfolge und bin stolz auf unsere jungen Talente! Herzlichen Glückwunsch an alle 
drei Teams! 
 
 Eine Überraschung gab es auch für die Kollegin Wohlgemuth, denn sie hat den Betreuerpreis  erhalten. 
Ein schöner Lohn für ihre intensive Arbeit mit den Gruppen. Herzlichen Glückwunsch Frau Wohlgemuth! 
 
Der Jugend forscht Wettbewerb ist in mehrfacher Hinsicht eine wichtige Erfahrung für unsere 
Schülerinnen und Schüler. Neben dem besonderen Umfeld der Präsentationen, neben der besonderen 
Herausforderung, vor Fachleuten eigene Ergebnisse vorstellen zu dürfen, ist es auch die konkrete Arbeit 
am Thema.  
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Die forschende Tätigkeit selber ist eine neue Erfahrung. Im normalen Fachunterricht arbeiten wir 
meistens mit Ergebnissen aus der Literatur. Selten haben wir Zeit für eigene Experimente, ganz selten 
oder nie für langwierige Messreihen. Die Konzeption eines Experimentes, das Erzielen von 
Messergebnissen, das Protokollieren der Einzelversuche, die Auswertung der Gesamtergebnisse und der 
Rückbezug auf die Fragestellung, dies alles sind wichtige Schritte, die das naturwissenschaftliche Denken 
unserer Schülerinnen und Schüler schulen. Über die „Jugend forscht AG“ schaffen wir solche 
Möglichkeiten. Dies ist gut und wichtig. Ich freue mich schon darauf, wenn uns das Team aus der Klasse 
7a mit ihren Ameisenuntersuchungen beim Landeswettbewerb vertritt und wünsche Jonah und Florian 
viel Erfolg! 
Grüße vom Stoppenberg. 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 

 
 

 
 
 
Erprobungsstufenkonferenzen am Dienstag: Unterricht endet mittags 

Am Dienstag, 10.03.2015, finden die Erprobungsstufenkonferenzen für die Jahrgangs-
stufe 6 statt. Der Unterricht endet daher nach dem Mittagessen, die Neigungsgruppen 
entfallen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag. Es gilt jedoch nicht der Kurzstun-
denplan! 
 

Daumen drücken für die Klassen 8 

Am kommenden Dienstag, 10.03.2015, finden die Lernstandserhebungen Französisch 
statt. Viel Erfolg! 
 
„Ora et labora – Tage“ für die Stufen 9 des Schulzentrums beginnen 

Am Mittwoch, 11.03.2015, beginnen für freiwillige Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 von Hauptschule, 
Realschule und Gymnasium die „Ora et labora – Tage“ statt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer leben und 
arbeiten für drei ganze Tage am Stoppenberg. Außerhalb der Schulzeit lernen sie soziale Einrichtungen und 
Aktivitäten kennen. Vorbereitend und begleitend tätig sind unsere Schulsozialarbeiter und Schulseelsorger. „Ba-
sislager“ ist Herrn Schumachers BIB. Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünsche ich eine erfahrungsreiche 
Zeit! 
 
Förderverein lädt zur Mitgliederversammlung: 24. März 2015 

Der Vorstand des Vereins der Freunde und Förderer lädt alle Mitglieder auf diesem Wege zur Teil-
nahme an der diesjährigen Mitgliederversammlung ein. Die offizielle Einladung mit der Tagesord-
nung ist als PDF-Dokument diesem Newsletter beigefügt. 
 

Herzliche Einladung zur Frühschicht 

Auch am kommenden Donnerstag findet im COM-Gebäude um 7.20 Uhr die Frühschicht statt. Alle Mitglieder 
der Schulgemeinde sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Frühstück 
in der Teestube der Sekundarschule. 
 
COM-Tag 2015: „Brücken bauen“ 

Der COM-Tag 2015 unter dem Motto „Brücken bauen“ will das nachbarschaftliche Mitei-
nander mit den Asylbewerbern in den Unterkünften der Kapitelwiese fördern. So wird es an 
diesem Tag eine Begegnung auf dem Schulgelände geben, es wird spielerische und kreative 
Angebote geben, es gibt Gelegenheit zur Begegnung und zum Austausch. Alle sind herzlich 
eingeladen, an diesem Tag am Stoppenberg vorbeizuschauen! Weitere Einzelheiten finden 
sich auf unserer Homepage. 
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Goldene Taste 2015! 

Am Dienstag, 17.03.2015, findet ab 19.00 Uhr die Goldene Taste statt. Wieder ein-
mal werden Schülerinnen und Schüler aller Altersstufen ihr musikalisches Können un-
ter Beweis stellen und durch ihren Gesang oder ihre Instrumetalbeiträge das stau-
nende Publikum begeistern. Das staunende Publikum sind übrigens wir. Sie und ich. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn wir uns in der Aula treffen würden, um den jungen 
Künstlerinnen und Künstlern den Applaus zukommen zu lassen, den sie verdient ha-

ben. Ich freue mich, Ihnen bei der Goldenen Taste zu begegnen! 
 
 
Arbeitsgruppe „Stoppenberg 2020“ tagt am 17.03.2015 

Am 17. März 2015 trifft sich die gesamte Arbeitsgruppe „Stoppenberg 2020“. Das Treffen findet ab 14.00 Uhr 
im Gruppensystem statt. 
 
 
Arbeitskreis „Katholische Schulen“ zu Gast am Stoppenberg 

Am kommenden Montag, den 09.03.2015, tagt der Arbeitskreis „Katholische Schulen“ ab 14.00 Uhr in unserem 
Musiksaal. Die Schulleiter aller katholischen Schulen auf dem Gebiet des Bistums Essen treffen sich zum Gedan-
kenaustausch. Der Musikunterricht für die Big Band Schüler, der normalerweise im Musiksaal stattfindet, wird in 
den kleinen Musiksaal verlegt. 
 
 
Lehrerkonferenz am 26. März 2015: Kurzstundenplan gilt! 

Donnerstag, den 26.03.2015, findet ab 14.00 Uhr eine Lehrerkonferenz im Musiksaal 
statt. Es handelt sich um die Zeugniskonferenz für die Schülerinnen und Schüler der Q2, 
gleichzeitig um die einleitende Konferenz zu den schriftlichen und mündlichen Abiturprü-
fungen des Zentralabiturs 2015. An diesem Tag gilt der Kurzstundenplan, der Unterricht 
für unsere Schülerinnen und Schüler endet nach dem Mittagessen, die Neigungsgruppen 
entfallen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag. 
 
 
Nachbarschaftshilfe für Asylbewerber ist schwungvoll angelaufen 

Die bereits im letzten Newsletter angekündigten Kurse für die Asylbewerber, 
die von Mitgliedern der Schulgemeinde ehrenamtlich durchgeführt werden, 
sind in der vergangenen Woche angelaufen. Die ersten Erfahrungen mit den 

Gästen aus der Kapitelwiese sind äußerst positiv. Das Interesse, Deutsch als 
Fremdsprache zu erlernen, ist groß, die Motivation ebenfalls. Ich danke allen Kursleite-
rinnen und Kursleitern für ihr ehrenamtliches Engagement im Rahmen der Nachbar-

schaftshilfe.  
 
Schüleraustausch: Gegenbesuch in Frankreich 

Nach dem gelungenen Besuch der französischen Gruppe bei uns am Stoppenberg starten unsere ei-
genen Schülerinnen und Schüler am 14.03.2015 zum Gegenbesuch nach Frankreich. Allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wünsche ich eine gute und erlebnisreiche Zeit! 
 
 
WP I – Infoabend am 16.03.2015 für die Klassen 5 

Welche Sprache soll ich zu Beginn der Jahrgangsstufe 6 wählen? Zu dieser Frage gibt es einen 
Informationsabend für die Eltern unserer Klassen 5 am Montag, 16.03.2015. Allen Kolleginnen 
und Kollegen, die informierend tätig sind, danke ich für ihren Einsatz. 
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Schulkonferenz: 15.04.2015 

Die zweite Schulkonferenz des Schuljahres 2014/2015 findet am Mittwoch, 15.04.2015, 
um 19.00 Uhr im Musiksaal statt. Die Mitglieder erhalten rechtzeitig eine Einladung samt 
Tagesordnung. 
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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